
 
 

Der Autor Viktor Timtschenko liest aus seinem Buch 

 

Ukraine - Einblicke in den neuen Osten Europas 
mit anschließender Diskussion 

 
 

 

Für viele Deutsche ist die Ukraine noch immer 
ein weißer Fleck, ein Land, irgendwo kurz vor 
der Grenze zu Asien. Dabei ist dieser öst-
lichste Staat Europas auf dem Weg nach 
Westen und strebt den Beitritt zur EU und zur 
NATO an. 
Seit der »Orangenen Revolution« und der 
Aufhebung der Visumspflicht reisen jährlich 
Hunderttausende Deutsche nach Kyiw 
(Kiew), auf die Krim, nach Odessa, Lviv 
(Lemberg) und Tscherniwzi (Czernowitz), 
viele von ihnen auf den Spuren euro-
päischer Kulturgeschichte. Kenntnisreich 
und humorvoll beschreibt der Autor, der in 
der Ukraine aufgewachsen ist, die Beson-
derheiten seines Heimatlandes. Er führt in 
die Geschichte ein, porträtiert wichtige 
Zeitgenossen, erklärt die Sprache und 
schildert den Alltag, wobei er auch die 
aktuellen Probleme nicht ausspart. Das 
Ganze ist gewürzt mit persönlichen 
Erlebnissen, Anekdoten und Witzen sowie 
legendären Rezepten. 
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